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nachrichtlich: 
Rechnungshof Baden-Württemberg 
Gemeindeprüfungsanstalt Baden-Württemberg 
Landkreistag Baden-Württemberg 
Städtetag Baden-Württemberg 
Gemeindetag Baden-Württemberg 
Landesvereinigung Bauwirtschaft Baden-Württemberg 
Deutscher Asphaltverband Regionalvorstand Baden-Württemberg 
Deutscher Asphaltverband 
Industrieverband Steine und Erden Baden-Württemberg e. V. 
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 Zusätzliche Technische Vertragsbedingungen und Richtlinien für den Bau von Ver-

kehrsflächenbefestigungen aus Asphalt, Ausgabe 2007, Fassung 2013 (ZTV Asphalt-

StB 07/13) 

 

ARS Nr. 

1. 17/2008 vom 19.08.2008; IM-Erlass vom 25.11.2008, Az.: 63-3945.40/90 

2. 29/2010 vom 22.12.2010; UM-Erlass vom 13.01.2011, Az.: 63-3945.23/23 

3. 02/2012 vom 11.01.2012; MVI–Erlass vom 02.02.2012, Az.: 23-3945.40/90 

4. 11/2012 vom 08.08.2012; MVI-Erlass vom 01.03.2013, Az.: 23-3945.40/90 

5. 30/2012 vom 20.12.2012; MVI-Erlass vom 20.03.2013, Az.: 2-3945.0/7 

6. IM-Erlass vom 20.05.2009; Az.: 63-3945.40/90 

 

Anlagen 

ARS Nr. 14/2013 vom 19.12.2013; Az.: StB 27/7182.8/3-ARS-13/14-2023024 

 



2 
 

 

Hauptstätter Str. 67 • 70178 Stuttgart (VVS: Österreichischer Platz) • Behindertengerechte Parkplätze vorhanden 

Telefon 0711 231-4 • Telefax 0711 231-5899 • poststelle@mvi.bwl.de 

www.mvi.baden-wuerttemberg.de • www.service-bw.de 

 

Mit dem beigefügten Allgemeinen Rundschreiben (ARS) Nr. 14/2013 des Bundesmi-

nisteriums für Verkehr und digitale Infrastruktur (BMVI) werden die Zusätzlichen 

Technischen Vertragsbedingungen und Richtlinien für den Bau von Verkehrsflächen-

befestigungen aus Asphalt, ZTV Asphalt-StB Ausgabe 2007, Fassung 2013 be-

kannt gegeben.  

 

Die ZTV Asphalt-StB 07/13 sind im Bereich der Bundesfernstraßen in der Baulast des 

Bundes und der Landesstraßen in der Baulast des Landes anzuwenden. 

 

Die Fortschreibung der ZTV Asphalt-StB, Ausgabe 2007, Fassung 2013 beinhaltet die 

seit der Einführung erfolgten per ARS eingeführten Regelungen (Bezug 2.-5.) sowie 

die Umsetzung der europäischen Regelungen zur CE-Kennzeichnung und redaktio-

nelle Anpassungen. Die Fassung 2013 ersetzt die derzeit gültige ZTV Asphalt-StB, 

Ausgabe 2007. 

 

Die ARS Nr. 17/2008 (Bezug 1.), Nr. 29/2010 (Bezug 2.), Nr. 02/2012 (Bezug 3), Nr. 

11/2012, Teil C (Bezug 4.) und der IM-Erlass vom 20.05.2009 (Bezug 6.) werden 

hiermit aufgehoben. Der Sachverhalt des IM-Erlass vom 20.05.2009 ist bereits in der 

eingeführten ETV-StB-BW, Teil 3, Ausgabe 02.11.2011 integriert. 

 

Den kommunalen Baulastträgern wird empfohlen, die ZTV Asphalt-StB 07/13 für die 

in ihrer Baulast befindlichen Straßen ebenfalls anzuwenden. 

 

Die Regierungspräsidien werden gebeten, die Landratsämter und Stadtkreise als Un-

tere Verwaltungsbehörden zu informieren. 

 

Dieses Einführungsschreiben wird entsprechend der VwV Re-StB-BW vom 

01.07.2008 in die Liste der Regelwerke der Straßenbauverwaltung Baden-

Württemberg im Internet- und Intranetangebot der Abteilung Landesstelle für Straßen-

technik beim Regierungspräsidium Tübingen im Sachgebiet 04 Straßenbefestigungen 

04.4 Bauweisen eingestellt. 

 

 

gez. Hollatz 

 








